
8 8 4 - 1 2 / 1 / 2 0 0 78

di e F ot os wi e der a uf To ur,
s pi el e n i n De ut s c hl a n d, i n
Öst err ei c h, i n der S c h wei z
un d a uc h i n Fr a nkr ei c h. A m
2 3. J a n uar si n d si e i n Tri er i m
F or u m - di e F ot os, di e s o kl i n-
ge n wi e kal t e As c he, vi el e ge-
r a uc ht e Zi gar ett e n u n d ei n
Kat er k o pf. Aber a uc h wi e bei
S o n ne na uf ga ng nac h d ur c hge-
mac ht er Nac ht a m Mos el - un d

S a uer uf er e ntl a ng nac h Ha us e
z u st ol per n.

U we He ntsc hel

P OP

Wi e ei n e L an dj u g en d mi t
Gr o ßst adt seh n su c ht

Nac h i hr e m De b üt al b u m,
d as i m ver g an g en en

Her bst i n di e L äd e n ka m,
u n d ei n er Tour mi t

" Ph oeni x", i st di e
d eut sc h e Ban d " Fot os"

j etzt er n e ut u nt er wegs.

" Vi el e St üc ke kl i nge n wi e
ei n Ei mer kal t es Was s er, a n-
der e wi e ei n Ne uj a hr s a be n d
o h ne Ne uj a hr. Wi e kal t e
As c he, vi el e ger a uc ht e Zi ga-

r ett e n u n d ei n Kat er k o pf.
Aber a uc h wi e bei S o n ne na uf-
ga ng nac h d ur c hge mac ht er
Nac ht a m Haf e n e ntl a ng nac h
Ha us e z u st ol per n. Wi e ei ne
La n dj uge n d mi t Gr o ßst a dt-
s e h ns uc ht. " S o bes c hr ei bt
To m a uf der Ho me page s ei ner
Ba n d das Al b u m. Das er st e Al -
b u m. Das bi s her ei nzi ge Al -
b u m. Das Al b u m vo n de m es

i n der Ba n d bi ogr afi e hei ßt:
" S c h o n l a nge ni c ht me hr war
ei n De b üt al b u m ei ner de ut-
s c he n Ba n d s o un de ut s c h wi e
das der F ot os. " F ot os, das
si n d S ä nger u n d Gi t arri st
To m, Bas si st Fri e der, S c hl ag-
z e uger Be p p o un d Gi t arri st
De ni z. Vi er J ungs a us de m
Nor d west e n De ut s c hl a n ds,
di e si c h vor k na p p z wei
J a hr e n nac h un d nac h gef un-
de n ha be n u n d di es e fl üc hti -
ge n Mo me nt e f est ge hal t e n
un d ges a m mel t ha be n.
Bi s das Al b u m vol l mi t F o-

t os war. Nac h de m z u näc hst
ei ne De mo der F ot os i n der
de ut s c he n I n de pe n de nt- Sz e-
ne z wi s c he n Mü nc he n un d
Ha mb ur g i m S o m mer 2 0 0 6

di e Ru n de ge mac ht hat, ka m
i m Her bst s c hl i e ßl i c h das er-
st e Al b u m. Das u n de ut s c he
De b üt.

War u m di e F ot os s o un-
de ut s c h si n d, ka n n si c h S ä n-
ger To m a uc h ni c ht ge na u er-
kl är e n. " Vi el e s age n, das s das
der S o un d der Pl att e i st, das s
es e ngl i s c h kl i ngt, wei l es ei n
bi s s c he n r a uer i st al s bei t y-
pi s c he n, de ut s c hs pr ac hi ge n,
p o p ul är e n Ba n ds", mei nt er,
a ber " vi el l ei c ht l i egt es a uc h
dar a n, wi e wi r mi t de n Text e n
u mge he n. " J a, das k ö n nt e es
s ei n: Der U mga ng mi t Te xt e n.
Text e, i n de ne n es u m Li e be,
u m Fr e u n ds c haf t, u m Entt ä u-
s c h unge n ge ht. Un d u m das
Le be n. Un d i n de ne n es da-
r u m ge ht, al l das i n ei nf ac he

Wort e z u f as s e n. Kei ne l ei de n-
s c haf t sl os gef ül l t e Wort h ül -
s e n, di e si c h hi nt er a nei na n-
der ge pr es c ht e n Gi t arr e nri ff s
ver st ec ke n. Wei l es wi e der
ei n mal ni c ht gel u nge n i st, Ge-
f ü hl e a us z u dr üc ke n, o h ne da-
bei st ä n di g wi e ei n Bet r u nke-
ner z wi s c he n pl akati ve n un d
a bst akt e n Aus s age n z u
s c h wa nke n. I n wel c her S pr a-
c he a uc h i m mer.

S ä nger To m ge ht da kei n
Ri si k o ei n u n d bl ei bt bei s ei -
ner Mutt er s pr ac he. Erf a hr un-

ge n mi t e ngl i s c he n Text e n hat
der he ut e 2 2- J ä hri ge s c h o n
r ec ht f r ü h ges a m mel t, l a nge
vor de n F ot os, d oc h si n d
das di e e her we ni ger r u h m-
r ei c he n Mo me nt a uf na h me n.

Was j et zt ekst ati s c h, hi n u n d
wi e der a uc h s c hr ei e n d a us

i h m r a us k o m mt i st de ut s c h,
a uc h we n n der Ei nfl us s nac h
wi e vor vo n der I ns el k o m mt.
Al l er di ngs ge he es de n F ot os
u nt er kei ne n U mst ä n de n da-
r u m, di e de ut s c he Ant wort
a uf Maxi mo Par k z u s ei n,
hei ßt es a uf der Ho me page,
s o n der n " es ge ht vi el me hr
dar u m, di e Li e bl i ngs musi k
u nt er de n ei ge ne n Be di ng u n-
ge n wei t er z uver ar bei t e n. "

Di e ei ge ne n Be di ng u nge n:
Das si n d s c h nel l e Gi t arr e nak-
k or de, d ur c h dri nge n de, ver-
z errt e Bas sl i ni e n, ei n t r o-
c ke nes S c hl agz e ug u n d ei n
Te mp o, das di e F ot os f ast bi s
z u ml et zt e n Li e d d ur c h hal t e n.
Auf de m Al b u m u n d a uf der
Bü h ne. Davo n k o n nt e n si c h
a uc h di e J ungs der f r a nz ösi -
s c he n Ba n d " P h oe ni x" ü ber-
z e uge n, di e vo n de n F ot os s o
begei st ert war e n, das s si e si e
al s S u p p ort f ür i hr e To ur e n-
gagi ert e n. Ge mei ns a m war e n
bei de Ba n ds i m Her bst u nt er-
wegs, ha be n i n f r e mde n St ä d-

__________________
Fot os, a m 23. Jan u ar

i m For u m- Tri er

w w w. fot os musi k. de
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Wi l d er L aven d elA Good Year: Sc ott sei
Dank wi sse n wi r j etzt,

was b ei ei n er Kr e uzu n g
von Fr a nç oi s Ozo ns

" S wi m mi n g Po ol "
mi t i r g en d et was

vo n Rosa mu n d e Pi l c h er
h er ausko m mt.

Hätt e Ros a mun de Pi l c her
si c h ni c ht a n der mal eri s c he n
Fel s e nk üst e Cor n wal l s, s o n-
der n i n S ü df r a nkr ei c h ni e der-
gel as s e n, hätt e si e das Dr e h-
b uc h z u Ri dl e y S c ott s " A
Go o d Year" a us de m Är mel
s c h ütt el n k ö n ne n. S o mus st e
Pet er Mayl e r a n, ei n Aut or,
der nac h Anf ä nge n i n der
Wer be br a nc he ei n vi el s c hi c h-

ti ges Oe uvr e er s c haff e n hat,
mi t Ti t el n wi e " A Year i n Pr o-

ve nc e", " To uj o ur s Pr ove nc e",
" Enc or e Pr ove nc e" u n d de m
f ür j ü nger e Les erI n ne n s e hr
l e hrr ei c he n " What' s Ha p pe-
ni ng t o Me?".

Di e St or y s pi el t gr ö ßt e n-
t ei l s i n der Pr ove nc e, e nt häl t
ei n paar l e hrr ei c he Sz e ne n
un d i st s c h nel l er z ä hl t. Max
S ki n ner ( Rus s el l Cr o we), ei -
ne m L o n d o ner Bör s e ns pek u-

l a nt ü bel st er S ort e un d n ot o-
ri s c he n Fr a ue n hel de n, f äl l t
ei n S c hl os s s a mt Wei ng ut al s
Er bs c haf t i n di e S pek ul a nt e n-
hä n de. Er st wi l l der Br oker
das S c hl os s mi t al l e n Ki n d-
hei t s eri n ner u nge n ver s c her-
bel n. Doc h, ma n a h nt es
s c h o n, der C har me des pr o-
vi nzi al i s c he n Kl i mas, ei nes
pi tt or es ke n C hât ea us u n d der
Dorf s c h ö n hei t Fa n ny Che nal -
e ngl i s c he n Mutt er s pr ac hl er n
f äl l t es s c h wer, hi er bei ni c ht
a n ei ne parf ü mi ert e Vagi na z u
de nke n - wer de n Max s c h o n

bei bri nge n, das s es i m Le be n
Ange ne h mer es gi bt al s a n de-

r e Me ns c he n i n de n Rui n z u
t r ei be n.

Di e narr ati ve Ko nst el l ati o n,
di e ma n i n j e de m ei nz el ne n
s e nti me nt al e n Gr os c he nr o-
ma n wi e der fi n det, wi r d f ast

vol l st ä n di g r e pl i zi ert. Anst el -
l e der Dr ei ec ks ges c hi c ht e, bei
der di e Fr a u i m mer z uer st a uf
de n b ös e n Gr o ßst a dt u n me n-
s c he n her ei nf äl l t, bi s si e d oc h
bei s ei ne m her z e ns g ut e n Br u-

der l a n det, t ri tt l e di gl i c h di e
Rüc kke hr des verl or e ne n S o h-
nes al s kl ei ne Vari a nt e. An-
s o nst e n si n d al l e Rol l e n ver-
t ei l t wi e ma n' s ke n nt: Ni c ht
f e hl e n d ürf e n der wei s e al t e
Gut s herr ( Al bert Fi n ne y al s
Ap h ori s mus mas c hi ne), di e
Ki n d hei t sl i e be ( Mari o n Coti l -

l ar d), der b o de nst ä n di ge Ba u-
er ( Di di er Bo ur d o n) un d di e
be mutt er n de Ha us häl t eri n
(I s a bel l e Ca n del i er), da ne be n
ei ni ges a n h u ma ne m Lokal k o-

l ori t i n de n Ne be nr ol l e n.
Ver b u n de n wi r d das Ga nz e

s e hr d ur c hsi c hti g mi t de m Ge-
ge ns at z z wi s c he n Gel dgi er
un d pr ot est a nti s c her Ar bei t s-
et hi k ei ner s ei t s u n d Cr oi s-
s a nt s un d Wo hl f ü hl he d o ni s-
mus a n der er s ei t s, ver k ör pert

______________________
A Go o d Ye ar, i m Ut o poli s

d ur c h ei n d ur c hgä ngi g gr a ues
L o n d o n un d das i n war mes
Li c ht get a uc ht e pr ovi nzi al i -
s c he I d yl l . Le be ns ge n us s un d
l ust vol l e n S e x s c hei nt ma n
a us i r ge n d wel c he n Gr ü n de n

i n a ngl o p h o ne n Lä n der n a uf
S ü df r a nkr ei c h i m Al l ge mei ne n
u n d S c h wi m mbe c ke n i m Be-
s o n der e n z u pr oj i zi er e n, ei n
Kl i s c hee, mi t de m ber ei t s
Fr a nç oi s Oz o n i n " S wi m mi ng
P o ol " s pi el t e.

Ni c ht ei n mal al t mo di s c he
mor al i s c he Er ba u u ng s c hei nt

di es e f e derl ei c ht e Ko mö di e
u ns a n I n hal t z u mut e n z u wol -

l e n. Was si c h al s Lä ut er u ng
a nk ü n di gt, e nt p u p pt si c h al s
di e wu n der s a me Wa n dl u ng
des st ei nr ei c he n Ba nker s, der
Whi s ky ki p pt un d Fr a ue n ver-

nas c ht, z u m st ei nr ei c he n
S c hl os s herr n, der Rot wei n
g o uti ert u n d si c h n ur n oc h
mi t ei ner Fr a u ver g n ügt. Du
mus st dei ne n Li f est yl e ä n-

der n, s o bes c h wört " A Go o d
Ye ar" di e mä n nl i c he n Mi l l i -
o när e u nt er u ns. Da bei bl ei bt
Max ei n u nge h o bel t er, r üc k-

si c ht sl os er, vi el z u l a ut er un d
d o mi na nt er f r ec her Lü m mel ,
de m ma n s ei n u nver s c hä mt es
Gri ns e n a m Li e bst e n mi t ei ner
Pet a n q ue- Kugel a us de m Ge-
si c ht mas si er e n wür de. Aber
vi el l ei c ht l i egt das n ur a n Rus-
s el l Cr o we.

S ol l t e ma n de n Fi l m al s o l i e-
ber mei de n? Kei nes wegs. " A
Go o d Year" ge h ört z u de n vi e-

l e n a müs a nt e n u n d bel a ngl o-
s e n Hol l y wo o d pr o d ukti o ne n,
di e u ns r ei c h bes c he nkt
z ur üc kl as s e n. Gut e Fi l me
s c hl age n wi e Gr a nat e n i n u n-
s er e Kö pf e ei n u n d hi nt erl as-
s e n bl uti ge Kr at er i n u ns er e n
Hi r ne n. At e ml os, s pr ac hl os
bl ei be n wi r a uf der St r ec ke.
S c hl ec ht e Fi l me hi nge ge n, s o-
f er n si e ni c ht u nert r ägl i c h
pei nl i c h si n d, l ös e n ei n Fe uer-
wer k vo n As s ozi ati o ne n a us
u n d bri nge n i hr e ei ge ne De-
k o nst r ukti o n gl ei c h mi t. S u b-
t ext e, di e ei n a nst ä n di ger Fi l m
k okett ver bi r gt, wer de n be-
r ei t wi l l i g e nt h ül l t, un d s c h o n
st e ht er vor ei ne m, der nac kt e
he ge mo ni al e Di s k ur s. J a, es

l o h nt si c h hi nz uge he n. S c h o n
al l ei n wei l es di e Ros a mun de
Pi l c her- Kol l ekti o n l ä ngst a uf
DVD gi bt.

Gill es Bouc hé

Ni c ht nur i h m h ängt der Sc h mal z zu de n Ohre n r aus: de m Zusc h auer ge ht es ganz äh nli c h.

Wer s ei ne Band s o ne n nt, muss auc h fot oge n s ei n: Di e Fot os.

t e n vor f r e mde n Me ns c he n
ges pi el t. " Al s o Li ve- S pi el e n i st
defi ni ti v der Gr u n d, war u m
wi r das Ga nz e mac he n", s agt
der S ä nger, a uc h we n n das
Ga nz e a n der S u bst a nz z e hr e.
Das s c hl ec ht e Es s e n u n d der
we ni ge S c hl af. Un d di e Ko n-

z ertt o ur e n i n de n nas s- kal t e n
Wi nt er mo nat e n. F ü nf mal s ei

er i m ver ga nge ne n J a hr er käl -
t et ge wes e n, s agt er, " a ber das
ge h ört n un mal z u m
Roc k' n' Rol l daz u, un d i r ge n d-
wi e mac ht es j a a uc h des we-

ge n S pa ß. " Mus s es a uc h,
de n n s ei t ei ni ge n Tage n si n d


